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„Wenn du es dir
vorstellen
kannst, kannst
du es auch tun.“
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Hallöchen. Willkommen zum Kurs „Erster (Neben)Job, erstes Geld“! 

Wir freuen uns riesig, dass du dabei bist! Wir sind Babett und Karolina von Schulgold.

Seit 2019 haben wir mit mehreren Tausend Kids und Jugendlichen in ganz
unterschiedlichen Formaten zusammengearbeitet. Wir kommen beide aus der
Finanzbranche und haben zusammen mehr als 35 Jahre bei verschiedenen Banken
gearbeitet.

Ganz egal, ob du 14 Jahre alt bist und dein erstes eigenes Geld verdienen möchtest
oder bereits eine Ausbildung machst:

Wir finden, dass dein erster Job richtig viel Spaß machen darf und gut zu dir passen
sollte!
Er darf deine Stärken mit im Gepäck haben. Denn ein Job fühlt sich besonders gut an,
wenn du dich dabei sicher und wohlfühlst.

In Modul 1 starten wir direkt mit einem spannenden Schritt:
Mach unseren Job-Vibe-Test und finde heraus, welcher Job richtig gut zu dir passt.
Viel Spaß mit diesem Kurs und seinen sechs spannenden Modulen!

Ein Hinweis zu unserer Sprache
Als respektvolle und offene Menschen ist es für uns selbstverständlich, dass wir
ímmer alle Menschen meinen. Zur besseren Lesbarkeit verzichten wir auf
gendergerechte Sonderzeichen. Alle Personenbezeichnungen beziehen sich
selbstverständlich auf alle Geschlechter. Wir bauen daher auf deine Toleranz im
Umgang mit Worten. Von Herzen danke.

So arbeitest du mit dem
Workbook:

1.Das Workbook ist dein
Wegbegleiter. Du kannst alle
Inhalte nachlesen und findest
Platz zum Schreiben für die
verschiedenen Aufgaben. 

2. In jedem Modul warten auf
dich: Abwechslungsreiche
Mitmach-Challenges.

Viel Spaß beim Kurs!

Karolina und Babett

HERZLICH WILLKOMMEN! 
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Welcher Job passt wirklich zu dir?

Auf diese Frage gibt es nicht nur eine einzige richtige Antwort.
Denn jeder Mensch ist anders – und das ist auch gut so!

Jeder Mensch hat persönliche Stärken, Interessen und Begabungen.

Das sind Dinge, die dir vielleicht genauso leichtfallen, wie deinen Freunden eine
WhatsApp-Nachricht zu schicken.

Du bist einzigartig, besonders und wunderbar!

So startete Babett in die Berufswelt:
„Nach dem Abi habe ich eine Ausbildung in einem Steuerbüro angefangen.
Schon am ersten Tag habe ich gemerkt: Das ist überhaupt nicht mein Ding.
Ich sollte den ganzen Tag stillsitzen, Zahlen lesen und sie in den Computer eingeben.
Direkt nach der Schule hatte ich mir meinen Start ins Berufsleben ganz anders vorgestellt.
Als der Kaffee im Büro leer war, habe ich sofort gesagt: ‚Ich kümmere mich darum!
Hauptsache weg vom Schreibtisch.‘
Wenn ich damals schon gewusst hätte, was du in diesem Kurs lernst, hätte ich mir viel
schneller einen Job gesucht, der besser zu mir passt.“

Jetzt geht es um dich!

Was denkst du über diese Fragen?
1.Bist du eher der Typ, der gerne mit anderen Menschen redet?
2.Fragen dich andere oft nach Tipps rund um Technik?
3.Bist du am liebsten draußen unterwegs?
4.Oder liebst du es, am Laptop kreativ zu sein und Dinge auszuprobieren?

Wir finden:
Dein Job oder Nebenjob darf sich so anfühlen wie dein Lieblingspulli.

Er sitzt gut, fühlt sich bequem an und passt einfach zu dir.

Du darfst bei deinem Job ein richtig 
breites Lächeln im Gesicht haben!
Auf der nächsten Seite wartet dein 
Job-Vibe-Test auf dich. 

Modul 1:  Dein Job-Vibe-Test
KURZ 

ERKLÄRT
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Damit findest du raus, welcher Job oder Nebenjob zu dir passen könnte.

1. Nimm dir jetzt 5 Minuten Zeit und beantworte die 5 Fragen.
2. Danach zählst du, wie oft du A, B, C oder D angekreuzt hast.

Wichtig:
Du kannst auch zu mehreren Teams passen.

Dein Job-Vibe-TestMITMACH-

CHALLENGE

1. Wähle dein Motto des Tages:
A) „Reden kann ich – sogar mit Fremden!“
B) „Ich liebe Listen. Und Ordnung. Und Regeln.“
C) „Sitzen? Nix für mich. Ich brauch Bewegung!“
D) „WiFi = mein Lebenselixier.”

2. Was macht dir am meisten Spaß?
A) Mit Menschen quatschen und helfen
B) Sachen organisieren oder planen
C) Draußen unterwegs sein
D) Am Computer oder Handy rumtüfteln

3. Wie würdest du dich selbst beschreiben?
A) Freundlich & offen
B) Zuverlässig & strukturiert
C) Aktiv & immer in Bewegung
D) Kreativ & digital unterwegs

4. Was wäre dir bei einem Job am wichtigsten?
A) Mit Menschen zu tun haben
B) Klare Aufgaben & feste Zeiten
C) Bewegung statt Büro
D) Flexibel & möglichst online

5. Wann und wie arbeitest du am liebsten?
A) Nach der Schule, wenn viel los ist und ich Menschen treffe.
B) Am Wochenende, wenn ich genug Zeit und Ruhe habe.
C) Am Nachmittag, am liebsten draußen und in Bewegung.
D) Ganz flexibel. Hauptsache, ich kann digital arbeiten.

Ich bin Team(s): ___________
Die detaillierte Auswertung kommt später...

SEITE 2
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Wir sind total gespannt, was du bei deinem Job-Vibe-Test herausgefunden hast!

Übrigens:
Die meisten Menschen gehören nicht nur zu einem einzigen Typ. Oft passen gleich
mehrere Teams zu ihnen.

Jetzt geht es darum, deine persönlichen Stärken zu entdecken. Denn genau diese Stärken
kannst du später für deinen ersten (Neben)Job nutzen.

Jeder Mensch kann bestimmte Dinge besonders gut.
Was fällt dir leicht?
Was kannst du einfach so, ohne lange darüber nachzudenken?
Was schaffst du zack, zack, während andere dafür vielleicht etwas länger brauchen?

Vielleicht malst du richtig schöne Bilder und alle denken nur: „Wow, wie machst du das?“
Oder du bist beim Basketball richtig schnell und triffst einen Korb nach dem anderen.

Was ist es bei dir?
Manchmal merkst du gar nicht, dass etwas eine Stärke ist. 
Für dich fühlt es sich schließlich ganz normal an.

Modul 2:  Deine Superkräfte
KURZ 

ERKLÄRT
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Lotta bäckt zum Beispiel richtig gerne für ihre Familie.
Milan liebt Bewegung und macht gerne Sport.

Vielleicht bastelst du gerne. Oder du kannst Dinge so gut erklären, 
dass andere sofort verstehen, was du meinst.

Genau das können deine Stärken sein.

Wichtig:
Stärken sind oft die Dinge, die dir leichtfallen oder die andere
Menschen an dir bewundern.

Wenn du zum Beispiel schnell Ordnung schaffst und aus einem riesigen Chaos wieder
einen guten Überblick machst, ist das eine richtig starke Fähigkeit.
Das können längst nicht alle!

Denk einmal kurz darüber nach:
Was könntest du stundenlang machen?
Wobei vergisst du die Zeit?
Was macht dir so viel Spaß, dass du kaum aufhören möchtest?



Schreibe dir deine Antworten zu diesen Fragen auf: 
1. Was könntest du den ganzen Tag machen?
Notiere dir hier, wobei du die Zeit komplett vergisst.

Das macht mich besondersMITMACH-

CHALLENGE

2. Was mögen deine Freunde an dir?
Schreib auf, welche Eigenschaften
deine Freunde an dir feiern und was
du richtig gut kannst.

SEITE 4
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Wir würden jetzt richtig gerne einen Blick in dein Workbook werfen und lesen, was du über
dich aufgeschrieben hast.

In diesem Modul geht es spannend weiter: Was glauben andere Menschen über dich?

Diese Frage haben viele junge Menschen im Kopf.

Stell dir vor, wir rufen deinen besten Kumpel/beste Freundin an:
„Hey, hier ist Karolina von Schulgold. Ich habe gerade deine Freundin/deinen Freund
getroffen. Was ist sie/er eigentlich für ein Typ?“

Jetzt stell dir vor, du bist dein bester Kumpel/beste Freundin.

Was würde der andere wohl über dich erzählen?
Welche Eigenschaften mag er an dir?
Was kannst du besonders gut?
Was schätzt er an dir?

Manchmal erkennen wir unsere besten Eigenschaften selbst gar nicht. 
Für uns fühlen sie sich ganz normal an.

Zwei Beispiele:
1. Zoe ist mutig und probiert gerne neue Dinge aus. Sie ist sportlich und liebt

Herausforderungen beim Turnen.
2. Moritz redet gerne mit seinen Freunden. Viele Menschen fragen ihn nach seiner

Meinung oder bitten ihn um Tipps.

Modul 3:  Mein Vibe von außen
KURZ 

ERKLÄRT
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Dir fällt gerade nichts ein?
Kein Problem! Dann frag Menschen, die dich richtig gut kennen:

deine besten Freunde
Mama oder Papa
Oma oder Opa
deine Geschwister
deine Tante oder deinen Onkel

Für diese Aufgabe darfst du gleich dein Smartphone benutzen.
Diese Mitmach-Challenge ist wie ein kleines Stück 
deiner Lieblingsschokolade: richtig lecker!

Und jetzt bist du dran:
Was sind deine
Stärken?



Wer kennt dich besonders gut?
Jetzt fragst du einige Menschen aus deinem Umfeld nach deinen Stärken.
Lass dich überraschen, wie deine Familie und deine Freunde dich sehen. Vielleicht
erfährst du dabei etwas über dich, das dir bisher noch gar nicht aufgefallen ist.

1. Deine fünf Personen
Schreib mindestens fünf Personen auf, die du bis morgen fragst.
Ja, wirklich bis morgen. Ô

Mein Vibe von außen MITMACH-

CHALLENGE

2. Deine Nachricht
Schick diesen Personen eine kurze WhatsApp oder SMS.
Zum Beispiel:
„Sag mal, Mama: Was sind eigentlich meine Stärken? Ich freue mich, wenn du mir
kurz schreibst, was ich deiner Meinung nach besonders gut kann.“
Schreibe anschließend alle Antworten hier in dein Workbook.

Wir sind ziemlich sicher: Einige Antworten werden dir sofort ein Lächeln ins
Gesicht zaubern.

SEITE 6



„Das habe ich
noch nie vorher
versucht. Deshalb
bin ich sicher,
dass ich es
schaffe.“

www.schulgold.com © 

- PIPPI LANGSTRUMPF



Team A: People Power

Dein Vibe
Du kommst leicht mit anderen Menschen ins Gespräch.
Reden, helfen und gemeinsam lachen sind voll dein Ding.
Du fühlst dich wohl, wenn du mit Menschen zusammenarbeitest.
Du kannst freundlich auf andere zugehen.

Jobideen für dich
Zu dir könnten Jobs passen, bei denen du viele Menschen triffst.

Zum Beispiel:
in einem Café helfen
in einem Kiosk mitarbeiten
im Kino an der Popcorn-Theke oder beim Ticketverkauf helfen
Kinder betreuen
Menschen bei Veranstaltungen begrüßen

Welche Tätigkeiten für dein Alter erlaubt sind, klären wir ausführlich in Modul 6.

Bonus on top
Manche Kinos bieten ihren Mitarbeitern Rabatte oder Freikarten an.
Das ist natürlich nicht überall so und nachfragen lohnt sich!

Vielleicht bist du schon total neugierig, was die Buchstaben aus deinem Job-Vibe-Test in
Modul 1 bedeuten.
In diesem Modul schauen wir uns die ersten beiden Jobtypen an.

Wichtig:
Du musst nicht nur zu einem Team gehören. Du kannst eine bunte Mischung sein.

Modul 4:  Welches Job-Vibe 
Team bist du? Team A und BKURZ 

ERKLÄRT
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Team B: Ordnung und Überblick

Dein Vibe
Du bist gut organisiert.
Wenn andere nur Chaos sehen, erkennst du schon
den Plan.
Du arbeitest gerne Schritt für Schritt.
Klare Aufgaben und feste Zeiten geben dir
Sicherheit.
Du behältst den Überblick.

Jobideen für dich
Zu dir könnten Jobs passen, bei denen
Ordnung und Struktur gefragt sind.

Zum Beispiel:
leichte Aufgaben in einem Supermarkt
übernehmen
Waren oder Materialien sortieren
in einem Büro Dokumente oder Unterlagen ordnen
bei der Vorbereitung einer Veranstaltung helfen
in einem Lager leichte Waren sortieren

Jobs im Supermarkt, im Büro oder in anderen
Unternehmen können als Minijob angeboten werden.
In Modul 6 erklären wir dir, was ein Minijob ist und
welche Regeln dabei gelten.

KURZ 
ERKLÄRT
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1. Notiere dir hier deine ersten Ideen für Jobs.

Erste JobideenMITMACH-

CHALLENGE

2. Schreib auf, was dir an diesen Jobs besonders gut gefällt.

SEITE 10
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Herzlich willkommen zur zweiten Auswertung deines Job-Vibe-Tests!

Jetzt geht es weiter mit Team C und Team D.

Team C: Actionheld:in

Dein Vibe
Du brauchst Bewegung.
Du bist gerne an der frischen Luft.
Du möchtest nicht den ganzen Tag stillsitzen.
Du packst gerne mit an.
Abwechslung ist dir wichtig.

Jobideen für dich
Zu dir könnten Jobs passen, bei denen du draußen bist oder dich viel
bewegst.

Zum Beispiel:
Zeitungen oder Werbeprospekte austragen
einen Hund betreuen oder Gassi führen
bei leichter Gartenarbeit helfen
Einkäufe erledigen
bei einem Sportverein unterstützen
bei Veranstaltungen beim Auf- oder Abbau leichter Dinge helfen

Zeitungen auszutragen, Nachhilfe zu geben oder Haustiere zu betreuen, kann ab 13 Jahren
erlaubt sein. Dafür müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein. Welche das sind,
erfährst du im nächsten Modul.

Modul 5:  Welcher Job-Typ steckt
in dir? Team C und D

KURZ 
ERKLÄRT

SEITE 11



Team D: Digital Creator

Dein Vibe
Du fühlst dich in der digitalen Welt zu Hause.
Du liebst kreative Challenges.
Du arbeitest gerne mit einem Laptop, Tablet oder
Smartphone.
Du probierst gerne neue Programme oder Apps
aus.
Du kannst selbstständig und konzentriert
arbeiten.

Jobideen für dich
Nutze deine digitalen Fähigkeiten!

Du könntest zum Beispiel:
einem Verein oder einem kleinen Unternehmen bei
Social-Media-Beiträgen helfen
online Nachhilfe geben
Fotos oder kleine Videos vorbereiten
Texte am Computer eingeben
einfache Inhalte auf einer Webseite aktualisieren
Dateien und digitale Dokumente sortieren

Wichtig:
Solche Aufgaben sollten immer klar mit einem
Arbeitgeber vereinbart und offiziell angemeldet
werden. Besonders bei Onlinejobs solltest du
gemeinsam mit deinen Eltern prüfen, wer hinter dem
Angebot steckt.

Zukunfts-Fakt
Digitale Fähigkeiten werden in vielen Berufen
gebraucht.
Wenn du früh erste Erfahrungen sammelst, lernst du
Dinge, die später richtig wertvoll für dich sein
können.

Je nach Job kannst du dir deine Zeit vielleicht sogar
flexibel einteilen. 
Kläre aber immer vorher, wann und wie lange du
arbeiten sollst.

KURZ 
ERKLÄRT

KURZ 
ERKLÄRT
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1. Blättere zu den Jobideen aus den letzten Modulen zurück.
2. Schreibe hier drei Jobs auf, die du gerne ausprobieren würdest.

Dein Actionplan

3. Vereinbare mit Mama, Papa oder einer anderen
erziehungsberechtigten Person ein Moneydate: Sprecht gemeinsam
darüber, welcher Nebenjob zu dir passen könnte. Das Gespräch ist
wichtig. 
Wenn du noch nicht volljährig bist, müssen deine Eltern einem
Arbeitsvertrag normalerweise zustimmen.

Sag also nicht einfach irgendwo zu, sondern besprecht den Job zuerst
gemeinsam.:) 

Datum von unserem Moneydate: ___________________

www.schulgold.com © 

MITMACH-CHALLENGE

SEITE 13



„Auch eine Reise
von tausend
Meilen beginnt
mit dem ersten
Schritt.“

www.schulgold.com © 

- LAOTSE



Ab wann darfst du arbeiten?
Die Antwort hängt nicht nur von deinem Alter ab.

Es kommt auch darauf an:
ob du noch vollzeitschulpflichtig bist
welche Arbeit du machen möchtest
zu welcher Uhrzeit du arbeiten sollst
wie lange die Tätigkeit dauert
ob deine Eltern zustimmen

Modul 5:  Jobregeln für
Jugendliche – easy erklärt

KURZ 
ERKLÄRT
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Mit 13 und 14 Jahren

Ab 13 Jahren darfst du mit Erlaubnis deiner Eltern 
leichte und geeignete Arbeiten übernehmen.

Zum Beispiel:
Zeitungen oder Werbeprospekte austragen
Nachhilfe geben
Kinder betreuen
Haustiere betreuen
Einkäufe oder Botengänge erledigen
bei leichter Arbeit im Haushalt oder Garten helfen

Du darfst normalerweise höchstens zwei Stunden am Tag arbeiten.
Die Arbeit darf nicht vor oder während der Schule stattfinden.

Ab 15 Jahren – wenn du noch vollzeitschulpflichtig bist

Auch wenn du bereits 15 Jahre alt bist, können zunächst noch ähnliche Regeln wie für
jüngere Kinder gelten, solange du vollzeitschulpflichtig bist.

Während der Schulferien darfst du unter bestimmten Voraussetzungen zusätzlich bis zu
vier Wochen im Kalenderjahr arbeiten.

Welche Schulpflicht für dich gilt, hängt auch von deinem Bundesland und deiner
persönlichen Schulsituation ab. Deshalb solltest du den Job immer gemeinsam mit deinen
Eltern und dem Arbeitgeber prüfen.



KURZ 
ERKLÄRT
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Ab 15 Jahren – wenn du nicht mehr vollzeitschulpflichtig bist

Du darfst normalerweise:
höchstens acht Stunden am Tag arbeiten
höchstens 40 Stunden pro Woche arbeiten
in der Regel zwischen 6 Uhr und 20 Uhr arbeiten

Für einige Branchen und Tätigkeiten gibt es besondere Ausnahmen.
Schule, Berufsschule und Ausbildung haben immer Vorrang.

Unter 18 Jahren gilt immer: 
Du darfst keine Arbeiten übernehmen, die:

gefährlich sind
körperlich zu schwer sind
deiner Gesundheit schaden können
dich seelisch stark belasten
dich überfordern
deinen Schulbesuch stören

Ab 18 gelten für dich grundsätzlich die normalen Regeln für erwachsene Arbeitnehmer.

Minijob-Cash: Was ist für dich drin?

Im Jahr 2026 liegt die durchschnittliche Verdienstgrenze für einen Minijob bei:
603 € im Monat
Auf ein ganzes Jahr gerechnet sind das grundsätzlich: 7.236 €.

Beachte:
Verdienst du im Durchschnitt höchstens 603 Euro im Monat, ist dein Job meistens ein
Minijob. Das heißt aber nicht automatisch, dass du keine Steuern zahlen musst.

Wichtig zum Mindestlohn
Der gesetzliche Mindestlohn beträgt im Jahr 2026 grundsätzlich 13,90 Euro pro Stunde.

Und zum Schluß:
Wer noch keine 18 Jahre alt ist und keine abgeschlossene Berufsausbildung hat, hat nicht
automatisch Anspruch auf den gesetzlichen Mindestlohn.
Vereinbare deinen Stundenlohn deshalb gemeinsam mit deinen Eltern klar und am besten
schriftlich.

Bitte beachte an dieser Stelle: 
Alle Angaben sind ohne Gewähr. 



Wie findest du deinen ersten Job?

Hier haben wir ein paar Ideen für dich:

1.Vielleicht sind deine Eltern selbstständig und du kannst da schon kleine Aufgaben
übernehmen. Frag einfach: „Wobei braucht ihr gerade Hilfe?“

2.Oder frag die Freunde deiner Eltern.
3.Eine weitere Idee: Geh einkaufen für deine ältere Nachbarin oder mit dem Hund

spazieren oder biete an, dass du den Rasen mähen kannst oder putze Fenster
4.Schau mal im Supermarkt, wo ihr einkaufen geht, ob da Aushänge hängen. Manchmal

suchen Leute genau dort Hilfe.
5.Nutze dein Umfeld: Erzähl Menschen, die du kennst, dass du einen Nebenjob suchst.

Je mehr Menschen davon wissen, desto größer ist die Chance, dass jemand eine
passende Idee für dich hat.

6.Oder du fragst direkt in kleinen Läden bei euch in der Nähe nach, ob sie jemanden
brauchen.

Such dir eine aus und mach den ersten Schritt. Welche Idee passt zu dir?
Du bist bereit!

Du hast:
deine Stärken entdeckt
deinen Job-Vibe kennengelernt
passende Jobideen gesammelt
die wichtigsten Regeln verstanden

Ganz egal, ob du zu Team A, B, C oder D gehörst:
Fang an, sammle Erfahrungen und such dir einen (Neben)job, der wirklich zu dir passt.

Das ist dein Start in dein eigenes Geld.

KURZ 
ERKLÄRT
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Wichtig ist:
Sei freundlich.
Sei pünktlich.
Frag nach, wenn du etwas nicht verstanden hast.
Sag ehrlich Bescheid, wenn du Hilfe brauchst.
Bleib dran.

Ich kann selbst etwas schaffen.
Ich kann mir Ziele setzen.
Ich kann meine Ziele erreichen.



Schritt 1: Nimm dir die Ideenliste von Seite 17 aus deinem Workbook und
entscheide, womit du deine Jobsuche startest.

Ich starte mit dieser Idee:

Danach probiere ich:

Und zum Schluss versuche ich:

Mein 1. (Neben)JobMITMACH-

CHALLENGE

Schritt 2: Deine Bewerbung
Du hast eine interessante Stelle gefunden und deine Eltern sind mit deiner
Bewerbung einverstanden? Dann geht es so weiter:

Schritt A: Schau dir die Stelle genau an
Schreib dir wenige Punkte auf:

Welche Aufgaben erwarten dich?
Was solltest du dafür können?
Welche deiner Stärken passen besonders gut zu diesem Job?

SEITE 10
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Schritt B: Nimm ein kurzes Bewerbungsvideo auf - vorher mit Eltern besprechen!
Schnapp dir dein Smartphone und nimm ein Video von ca. ein bis zwei Minuten auf.

Erzähl darin:
warum du dich für den Job interessierst
was du für das Unternehmen tun kannst
welche Stärken du mitbringst
wie das Unternehmen dich erreichen kann

Schick es nur direkt an das Unternehmen & lade es nicht öffentlich ins Internet hoch.

Ein Bewerbungsvideo kann eine richtig gute Idee sein. Machen nur Wenige!
Das Unternehmen bekommt dadurch direkt einen persönlichen Eindruck von dir.



Wir feiern dich!

Ganz egal, ob du zu Team A, B, C oder D gehörst:
Fang an, sammle Erfahrungen und such dir einen
(Neben)Job, der wirklich zu dir passt.

Am Anfang ist vieles neu. Du musst nicht sofort alles
perfekt können.

Jeder Job bringt dir etwas: Erfahrung,
Selbstvertrauen, neue Kontakte und dein eigenes
Geld.
Du hast das Zeug dazu.

Dein erster Job ist erst der Anfang!
Du kannst das!
Wir glauben an dich!

Die letzte Mitmach-Challenge bringt dich deinem
Nebenjob noch einmal ein großes Stück näher.

Danke für dein Vertrauen und dafür, dass du bei
diesem Kurs dabei warst!

Drucke dir jetzt gerne dein Zertifikat aus.

Schreibe uns bei Fragen gerne an hallo@schulgold.com

Alle Rechte, insbesondere das Recht auf Vervielfältigung und Verbreitung, sind der Autorin des
Workbooks vorenthalten. 

Kein Teil des Workbooks darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Film oder ein anderes
Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung der Autorin reproduziert oder unter Verwendung

elektronischer Geräte gespeichert, verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.

Dein erster (Neben)Job ist erst der
Anfang!



BRING DEINE 
EINZIGARTIGEN
STÄRKEN UND

TALENTE IN
DEINEN JOB

EIN. 

BABETT MAHNERT & KAROLINA DECKER | SCHULGOLD.COM © 
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	Du bist einzigartig, besonders und wunderbar!
	So startete Babett in die Berufswelt: „Nach dem Abi habe ich eine Ausbildung in einem Steuerbüro angefangen. Schon am ersten Tag habe ich gemerkt: Das ist überhaupt nicht mein Ding. Ich sollte den ganzen Tag stillsitzen, Zahlen lesen und sie in den Computer eingeben. Direkt nach der Schule hatte ich mir meinen Start ins Berufsleben ganz anders vorgestellt. Als der Kaffee im Büro leer war, habe ich sofort gesagt: ‚Ich kümmere mich darum! Hauptsache weg vom Schreibtisch.‘ Wenn ich damals schon gewusst hätte, was du in diesem Kurs lernst, hätte ich mir viel schneller einen Job gesucht, der besser zu mir passt.“
	Jetzt geht es um dich!
	Was denkst du über diese Fragen?
	Bist du eher der Typ, der gerne mit anderen Menschen redet?
	Fragen dich andere oft nach Tipps rund um Technik?
	Bist du am liebsten draußen unterwegs?
	Oder liebst du es, am Laptop kreativ zu sein und Dinge auszuprobieren?


	Wir finden: Dein Job oder Nebenjob darf sich so anfühlen wie dein Lieblingspulli.
	Er sitzt gut, fühlt sich bequem an und passt einfach zu dir.
	Du darfst bei deinem Job ein richtig  breites Lächeln im Gesicht haben! Auf der nächsten Seite wartet dein  Job-Vibe-Test auf dich.
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	MITMACH- CHALLENGE



	Dein Job-Vibe-Test
	Damit findest du raus, welcher Job oder Nebenjob zu dir passen könnte.
	1. Nimm dir jetzt 5 Minuten Zeit und beantworte die 5 Fragen. 2. Danach zählst du, wie oft du A, B, C oder D angekreuzt hast.
	Wichtig: Du kannst auch zu mehreren Teams passen.
	1. Wähle dein Motto des Tages: A) „Reden kann ich – sogar mit Fremden!“ B) „Ich liebe Listen. Und Ordnung. Und Regeln.“ C) „Sitzen? Nix für mich. Ich brauch Bewegung!“ D) „WiFi = mein Lebenselixier.”
	2. Was macht dir am meisten Spaß? A) Mit Menschen quatschen und helfen B) Sachen organisieren oder planen C) Draußen unterwegs sein D) Am Computer oder Handy rumtüfteln
	3. Wie würdest du dich selbst beschreiben? A) Freundlich & offen B) Zuverlässig & strukturiert C) Aktiv & immer in Bewegung D) Kreativ & digital unterwegs
	4. Was wäre dir bei einem Job am wichtigsten? A) Mit Menschen zu tun haben B) Klare Aufgaben & feste Zeiten C) Bewegung statt Büro D) Flexibel & möglichst online
	5. Wann und wie arbeitest du am liebsten? A) Nach der Schule, wenn viel los ist und ich Menschen treffe. B) Am Wochenende, wenn ich genug Zeit und Ruhe habe. C) Am Nachmittag, am liebsten draußen und in Bewegung. D) Ganz flexibel. Hauptsache, ich kann digital arbeiten.
	Ich bin Team(s): ___________ Die detaillierte Auswertung kommt später...
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	Modul 2:  Deine Superkräfte
	Wir sind total gespannt, was du bei deinem Job-Vibe-Test herausgefunden hast!
	Übrigens: Die meisten Menschen gehören nicht nur zu einem einzigen Typ. Oft passen gleich mehrere Teams zu ihnen.
	Jetzt geht es darum, deine persönlichen Stärken zu entdecken. Denn genau diese Stärken kannst du später für deinen ersten (Neben)Job nutzen.
	Jeder Mensch kann bestimmte Dinge besonders gut. Was fällt dir leicht? Was kannst du einfach so, ohne lange darüber nachzudenken? Was schaffst du zack, zack, während andere dafür vielleicht etwas länger brauchen?
	Vielleicht malst du richtig schöne Bilder und alle denken nur: „Wow, wie machst du das?“ Oder du bist beim Basketball richtig schnell und triffst einen Korb nach dem anderen.
	Was ist es bei dir? Manchmal merkst du gar nicht, dass etwas eine Stärke ist.  Für dich fühlt es sich schließlich ganz normal an.
	Denk einmal kurz darüber nach:
	Was könntest du stundenlang machen?
	Wobei vergisst du die Zeit?
	Was macht dir so viel Spaß, dass du kaum aufhören möchtest?
	Lotta bäckt zum Beispiel richtig gerne für ihre Familie. Milan liebt Bewegung und macht gerne Sport.
	Vielleicht bastelst du gerne. Oder du kannst Dinge so gut erklären,  dass andere sofort verstehen, was du meinst.
	Genau das können deine Stärken sein.

	Wichtig: Stärken sind oft die Dinge, die dir leichtfallen oder die andere Menschen an dir bewundern.
	Wenn du zum Beispiel schnell Ordnung schaffst und aus einem riesigen Chaos wieder einen guten Überblick machst, ist das eine richtig starke Fähigkeit. Das können längst nicht alle!
	MITMACH- CHALLENGE


	Das macht mich besonders
	Schreibe dir deine Antworten zu diesen Fragen auf:  1. Was könntest du den ganzen Tag machen? Notiere dir hier, wobei du die Zeit komplett vergisst.
	2. Was mögen deine Freunde an dir? Schreib auf, welche Eigenschaften deine Freunde an dir feiern und was du richtig gut kannst.
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	Modul 3:  Mein Vibe von außen
	Wir würden jetzt richtig gerne einen Blick in dein Workbook werfen und lesen, was du über dich aufgeschrieben hast.
	In diesem Modul geht es spannend weiter: Was glauben andere Menschen über dich?
	Diese Frage haben viele junge Menschen im Kopf.
	Stell dir vor, wir rufen deinen besten Kumpel/beste Freundin an: „Hey, hier ist Karolina von Schulgold. Ich habe gerade deine Freundin/deinen Freund getroffen. Was ist sie/er eigentlich für ein Typ?“
	Jetzt stell dir vor, du bist dein bester Kumpel/beste Freundin.
	Was würde der andere wohl über dich erzählen?
	Welche Eigenschaften mag er an dir?
	Was kannst du besonders gut?
	Was schätzt er an dir?
	Manchmal erkennen wir unsere besten Eigenschaften selbst gar nicht.  Für uns fühlen sie sich ganz normal an.
	Zwei Beispiele:
	Zoe ist mutig und probiert gerne neue Dinge aus. Sie ist sportlich und liebt  Herausforderungen beim Turnen.
	Moritz redet gerne mit seinen Freunden. Viele Menschen fragen ihn nach seiner Meinung oder bitten ihn um Tipps.

	Und jetzt bist du dran: Was sind deine Stärken?
	Dir fällt gerade nichts ein? Kein Problem! Dann frag Menschen, die dich richtig gut kennen:
	deine besten Freunde
	Mama oder Papa
	Oma oder Opa
	deine Geschwister
	deine Tante oder deinen Onkel
	Für diese Aufgabe darfst du gleich dein Smartphone benutzen. Diese Mitmach-Challenge ist wie ein kleines Stück  deiner Lieblingsschokolade: richtig lecker!

	MITMACH- CHALLENGE


	Mein Vibe von außen
	Wer kennt dich besonders gut? Jetzt fragst du einige Menschen aus deinem Umfeld nach deinen Stärken. Lass dich überraschen, wie deine Familie und deine Freunde dich sehen. Vielleicht erfährst du dabei etwas über dich, das dir bisher noch gar nicht aufgefallen ist.
	1. Deine fünf Personen Schreib mindestens fünf Personen auf, die du bis morgen fragst. Ja, wirklich bis morgen. 😉
	2. Deine Nachricht Schick diesen Personen eine kurze WhatsApp oder SMS. Zum Beispiel: „Sag mal, Mama: Was sind eigentlich meine Stärken? Ich freue mich, wenn du mir kurz schreibst, was ich deiner Meinung nach besonders gut kann.“ Schreibe anschließend alle Antworten hier in dein Workbook.
	Wir sind ziemlich sicher: Einige Antworten werden dir sofort ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

	„Das habe ich noch nie vorher versucht. Deshalb bin ich sicher, dass ich es schaffe.“
	- PIPPI LANGSTRUMPF
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	Modul 4:  Welches Job-Vibe  Team bist du? Team A und B
	Vielleicht bist du schon total neugierig, was die Buchstaben aus deinem Job-Vibe-Test in Modul 1 bedeuten. In diesem Modul schauen wir uns die ersten beiden Jobtypen an.
	Wichtig: Du musst nicht nur zu einem Team gehören. Du kannst eine bunte Mischung sein.
	Team A: People Power
	Dein Vibe
	Du kommst leicht mit anderen Menschen ins Gespräch.
	Reden, helfen und gemeinsam lachen sind voll dein Ding.
	Du fühlst dich wohl, wenn du mit Menschen zusammenarbeitest.
	Du kannst freundlich auf andere zugehen.


	Jobideen für dich Zu dir könnten Jobs passen, bei denen du viele Menschen triffst.
	Zum Beispiel:
	in einem Café helfen
	in einem Kiosk mitarbeiten
	im Kino an der Popcorn-Theke oder beim Ticketverkauf helfen
	Kinder betreuen
	Menschen bei Veranstaltungen begrüßen
	Welche Tätigkeiten für dein Alter erlaubt sind, klären wir ausführlich in Modul 6.
	Bonus on top Manche Kinos bieten ihren Mitarbeitern Rabatte oder Freikarten an. Das ist natürlich nicht überall so und nachfragen lohnt sich!
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	Team B: Ordnung und Überblick
	Dein Vibe
	Du bist gut organisiert.
	Wenn andere nur Chaos sehen, erkennst du schon den Plan.
	Du arbeitest gerne Schritt für Schritt.
	Klare Aufgaben und feste Zeiten geben dir Sicherheit.
	Du behältst den Überblick.


	Jobideen für dich Zu dir könnten Jobs passen, bei denen Ordnung und Struktur gefragt sind.
	Zum Beispiel:
	leichte Aufgaben in einem Supermarkt übernehmen
	Waren oder Materialien sortieren
	in einem Büro Dokumente oder Unterlagen ordnen
	bei der Vorbereitung einer Veranstaltung helfen
	in einem Lager leichte Waren sortieren
	Jobs im Supermarkt, im Büro oder in anderen Unternehmen können als Minijob angeboten werden. In Modul 6 erklären wir dir, was ein Minijob ist und welche Regeln dabei gelten.

	MITMACH- CHALLENGE

	Erste Jobideen
	1. Notiere dir hier deine ersten Ideen für Jobs.
	2. Schreib auf, was dir an diesen Jobs besonders gut gefällt.
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	Modul 5:  Welcher Job-Typ steckt in dir? Team C und D
	Herzlich willkommen zur zweiten Auswertung deines Job-Vibe-Tests!
	Jetzt geht es weiter mit Team C und Team D.
	Team C: Actionheld:in
	Dein Vibe
	Du brauchst Bewegung.
	Du bist gerne an der frischen Luft.
	Du möchtest nicht den ganzen Tag stillsitzen.
	Du packst gerne mit an.
	Abwechslung ist dir wichtig.


	Jobideen für dich Zu dir könnten Jobs passen, bei denen du draußen bist oder dich viel bewegst.
	Zum Beispiel:
	Zeitungen oder Werbeprospekte austragen
	einen Hund betreuen oder Gassi führen
	bei leichter Gartenarbeit helfen
	Einkäufe erledigen
	bei einem Sportverein unterstützen
	bei Veranstaltungen beim Auf- oder Abbau leichter Dinge helfen
	Zeitungen auszutragen, Nachhilfe zu geben oder Haustiere zu betreuen, kann ab 13 Jahren erlaubt sein. Dafür müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein. Welche das sind, erfährst du im nächsten Modul.
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	Team D: Digital Creator
	Dein Vibe
	Du fühlst dich in der digitalen Welt zu Hause.
	Du liebst kreative Challenges.
	Du arbeitest gerne mit einem Laptop, Tablet oder Smartphone.
	Du probierst gerne neue Programme oder Apps aus.
	Du kannst selbstständig und konzentriert arbeiten.


	Jobideen für dich Nutze deine digitalen Fähigkeiten!
	Du könntest zum Beispiel:
	einem Verein oder einem kleinen Unternehmen bei Social-Media-Beiträgen helfen
	online Nachhilfe geben
	Fotos oder kleine Videos vorbereiten
	Texte am Computer eingeben
	einfache Inhalte auf einer Webseite aktualisieren
	Dateien und digitale Dokumente sortieren
	Wichtig: Solche Aufgaben sollten immer klar mit einem Arbeitgeber vereinbart und offiziell angemeldet werden. Besonders bei Onlinejobs solltest du gemeinsam mit deinen Eltern prüfen, wer hinter dem Angebot steckt.
	Zukunfts-Fakt Digitale Fähigkeiten werden in vielen Berufen gebraucht. Wenn du früh erste Erfahrungen sammelst, lernst du Dinge, die später richtig wertvoll für dich sein können.
	Je nach Job kannst du dir deine Zeit vielleicht sogar flexibel einteilen.  Kläre aber immer vorher, wann und wie lange du arbeiten sollst.


	Dein Actionplan
	MITMACH- CHALLENGE
	1. Blättere zu den Jobideen aus den letzten Modulen zurück. 2. Schreibe hier drei Jobs auf, die du gerne ausprobieren würdest.
	3. Vereinbare mit Mama, Papa oder einer anderen erziehungsberechtigten Person ein Moneydate: Sprecht gemeinsam darüber, welcher Nebenjob zu dir passen könnte. Das Gespräch ist wichtig.  Wenn du noch nicht volljährig bist, müssen deine Eltern einem Arbeitsvertrag normalerweise zustimmen.
	Sag also nicht einfach irgendwo zu, sondern besprecht den Job zuerst gemeinsam.:)
	Datum von unserem Moneydate: ___________________
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	„Auch eine Reise von tausend Meilen beginnt mit dem ersten Schritt.“
	- LAOTSE
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	Modul 5:  Jobregeln für Jugendliche – easy erklärt
	Ab wann darfst du arbeiten? Die Antwort hängt nicht nur von deinem Alter ab.
	Es kommt auch darauf an:
	ob du noch vollzeitschulpflichtig bist
	welche Arbeit du machen möchtest
	zu welcher Uhrzeit du arbeiten sollst
	wie lange die Tätigkeit dauert
	ob deine Eltern zustimmen

	Mit 13 und 14 Jahren
	Ab 13 Jahren darfst du mit Erlaubnis deiner Eltern  leichte und geeignete Arbeiten übernehmen.
	Zum Beispiel:
	Zeitungen oder Werbeprospekte austragen
	Nachhilfe geben
	Kinder betreuen
	Haustiere betreuen
	Einkäufe oder Botengänge erledigen
	bei leichter Arbeit im Haushalt oder Garten helfen
	Du darfst normalerweise höchstens zwei Stunden am Tag arbeiten. Die Arbeit darf nicht vor oder während der Schule stattfinden.


	Ab 15 Jahren – wenn du noch vollzeitschulpflichtig bist
	Auch wenn du bereits 15 Jahre alt bist, können zunächst noch ähnliche Regeln wie für jüngere Kinder gelten, solange du vollzeitschulpflichtig bist.
	Während der Schulferien darfst du unter bestimmten Voraussetzungen zusätzlich bis zu vier Wochen im Kalenderjahr arbeiten.
	Welche Schulpflicht für dich gilt, hängt auch von deinem Bundesland und deiner persönlichen Schulsituation ab. Deshalb solltest du den Job immer gemeinsam mit deinen Eltern und dem Arbeitgeber prüfen.
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	Ab 15 Jahren – wenn du nicht mehr vollzeitschulpflichtig bist
	Du darfst normalerweise:
	höchstens acht Stunden am Tag arbeiten
	höchstens 40 Stunden pro Woche arbeiten
	in der Regel zwischen 6 Uhr und 20 Uhr arbeiten
	Für einige Branchen und Tätigkeiten gibt es besondere Ausnahmen. Schule, Berufsschule und Ausbildung haben immer Vorrang.
	Unter 18 Jahren gilt immer:  Du darfst keine Arbeiten übernehmen, die:
	gefährlich sind
	körperlich zu schwer sind
	deiner Gesundheit schaden können
	dich seelisch stark belasten
	dich überfordern
	deinen Schulbesuch stören
	Ab 18 gelten für dich grundsätzlich die normalen Regeln für erwachsene Arbeitnehmer.

	Minijob-Cash: Was ist für dich drin?
	Im Jahr 2026 liegt die durchschnittliche Verdienstgrenze für einen Minijob bei: 603 € im Monat Auf ein ganzes Jahr gerechnet sind das grundsätzlich: 7.236 €.
	Beachte: Verdienst du im Durchschnitt höchstens 603 Euro im Monat, ist dein Job meistens ein Minijob. Das heißt aber nicht automatisch, dass du keine Steuern zahlen musst.
	Wichtig zum Mindestlohn Der gesetzliche Mindestlohn beträgt im Jahr 2026 grundsätzlich 13,90 Euro pro Stunde.
	Und zum Schluß: Wer noch keine 18 Jahre alt ist und keine abgeschlossene Berufsausbildung hat, hat nicht automatisch Anspruch auf den gesetzlichen Mindestlohn. Vereinbare deinen Stundenlohn deshalb gemeinsam mit deinen Eltern klar und am besten schriftlich.
	Bitte beachte an dieser Stelle:  Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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	Wie findest du deinen ersten Job?
	Hier haben wir ein paar Ideen für dich:
	Vielleicht sind deine Eltern selbstständig und du kannst da schon kleine Aufgaben übernehmen. Frag einfach: „Wobei braucht ihr gerade Hilfe?“
	Oder frag die Freunde deiner Eltern.
	Eine weitere Idee: Geh einkaufen für deine ältere Nachbarin oder mit dem Hund spazieren oder biete an, dass du den Rasen mähen kannst oder putze Fenster
	Schau mal im Supermarkt, wo ihr einkaufen geht, ob da Aushänge hängen. Manchmal suchen Leute genau dort Hilfe.
	Nutze dein Umfeld: Erzähl Menschen, die du kennst, dass du einen Nebenjob suchst. Je mehr Menschen davon wissen, desto größer ist die Chance, dass jemand eine passende Idee für dich hat.
	Oder du fragst direkt in kleinen Läden bei euch in der Nähe nach, ob sie jemanden brauchen.
	Such dir eine aus und mach den ersten Schritt. Welche Idee passt zu dir? Du bist bereit!
	Du hast:
	deine Stärken entdeckt
	deinen Job-Vibe kennengelernt
	passende Jobideen gesammelt
	die wichtigsten Regeln verstanden
	Ganz egal, ob du zu Team A, B, C oder D gehörst: Fang an, sammle Erfahrungen und such dir einen (Neben)job, der wirklich zu dir passt.


	Das ist dein Start in dein eigenes Geld.
	Ich kann selbst etwas schaffen. Ich kann mir Ziele setzen. Ich kann meine Ziele erreichen.
	Wichtig ist:
	Sei freundlich.
	Sei pünktlich.
	Frag nach, wenn du etwas nicht verstanden hast.
	Sag ehrlich Bescheid, wenn du Hilfe brauchst.
	Bleib dran.
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	Mein 1. (Neben)Job
	Schritt 1: Nimm dir die Ideenliste von Seite 17 aus deinem Workbook und entscheide, womit du deine Jobsuche startest.
	Ich starte mit dieser Idee:
	Danach probiere ich:
	Und zum Schluss versuche ich:
	Schritt 2: Deine Bewerbung Du hast eine interessante Stelle gefunden und deine Eltern sind mit deiner Bewerbung einverstanden? Dann geht es so weiter:
	Schritt A: Schau dir die Stelle genau an Schreib dir wenige Punkte auf:
	Welche Aufgaben erwarten dich?
	Was solltest du dafür können?
	Welche deiner Stärken passen besonders gut zu diesem Job?
	Schritt B: Nimm ein kurzes Bewerbungsvideo auf - vorher mit Eltern besprechen! Schnapp dir dein Smartphone und nimm ein Video von ca. ein bis zwei Minuten auf.
	Erzähl darin:
	warum du dich für den Job interessierst
	was du für das Unternehmen tun kannst
	welche Stärken du mitbringst
	wie das Unternehmen dich erreichen kann
	Schick es nur direkt an das Unternehmen & lade es nicht öffentlich ins Internet hoch.
	Ein Bewerbungsvideo kann eine richtig gute Idee sein. Machen nur Wenige! Das Unternehmen bekommt dadurch direkt einen persönlichen Eindruck von dir.
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	Dein erster (Neben)Job ist erst der Anfang!
	Wir feiern dich!
	Ganz egal, ob du zu Team A, B, C oder D gehörst: Fang an, sammle Erfahrungen und such dir einen (Neben)Job, der wirklich zu dir passt.
	Am Anfang ist vieles neu. Du musst nicht sofort alles perfekt können.
	Jeder Job bringt dir etwas: Erfahrung, Selbstvertrauen, neue Kontakte und dein eigenes Geld. Du hast das Zeug dazu.
	Dein erster Job ist erst der Anfang! Du kannst das! Wir glauben an dich!
	Die letzte Mitmach-Challenge bringt dich deinem Nebenjob noch einmal ein großes Stück näher.
	Danke für dein Vertrauen und dafür, dass du bei diesem Kurs dabei warst!
	Drucke dir jetzt gerne dein Zertifikat aus.
	Schreibe uns bei Fragen gerne an hallo@schulgold.com


	BRING DEINE  EINZIGARTIGENSTÄRKEN UND TALENTE IN DEINEN JOB EIN.

